
Gewässerrandstreifen und Landwirtschaft
AUKM „Sukzessionsstreifen mit natürlicher bachbegleitender Vegetation“ & WHG § 38a
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Gewässerrandstreifen – was das Gesetz u. a. vorsieht

§ 24 Abs. 2 Satz 2 SächsWG:

[…] Die Gewässerrandstreifen sollen 

vom Eigentümer oder Besitzer 

standortgerecht im Hinblick auf ihre 

Funktionen nach § 38 Abs. 1 WHG 

bewirtschaftet oder gepflegt werden.

§ 38 Abs. 1 WHG: 

Gewässerrandstreifen dienen der Erhaltung 

und Verbesserung der ökologischen 

Funktionen oberirdischer Gewässer, der 

Wasserspeicherung, der Sicherung des 

Wasserabflusses sowie der Verminderung 

von Stoffeinträgen aus diffusen Quellen.

5m

Verbot Ausbringung PSM und 

Düngemittel in 5m Abstand von der BÖK

(§ 24 Abs. 3 SächsWG)

10m

§ 24 Abs. 2 Satz 1 SächsWG:

10m Gewässerrandstreifen landeinwärts 

ab BÖK […]

geschlossene, ganzjährig begrünte 

Pflanzendecke in 5m Abstand von der BÖK 

bei Hangneigung ≥ 5%  (§ 38a WHG)
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❙ § 38a WHG (1) Eigentümer und Nutzungsberechtigte haben auf landwirtschaftlich genutzten Flächen, die an Gewässer angrenzen und innerhalb 

eines Abstandes von 20 Metern zur Böschungsoberkante eine Hangneigung zum Gewässer von durchschnittlich mindestens 5 Prozent 

aufweisen, innerhalb eines Abstandes von 5 Metern landseits zur Böschungsoberkante des Gewässers eine geschlossene, ganzjährig 

begrünte Pflanzendecke zu erhalten oder herzustellen. Bei Gewässern ohne ausgeprägte Böschungsoberkante ist die Linie des 

Mittelwasserstandes* maßgeblich. Eine Bodenbearbeitung zur Erneuerung des Pflanzenbewuchses darf einmal innerhalb von 

Fünfjahreszeiträumen durchgeführt werden. Der erste Fünfjahreszeitraum beginnt mit Ablauf des 30. Juni 2020.

*Nach §24 (1) Satz 3 SächsWG gilt statt der Linie des Mittelwasserstandes in Sachsen die Linie des Mittleren Hochwasserstandes, da nach § 38a 

WHG (2)1 weitergehende Rechtsvorschriften der Länder unberührt bleiben.

❙ Inkrafttreten des §38a WHG am 20. Juni 2020

❙ Umsetzung und Kontrolle bisher schwierig aufgrund unzureichender vorhandener Fachgrundlagen

Landwirtschaftliche Flächen mit Hangneigung ≥ 5% an Gewässern

Hintergrund § 38a Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

 Bei steilen, an Gewässer angrenzenden landwirtschaftlich genutzten 

Flächen ist dauerhaft ein 5 m breiter Grünstreifen einzuhalten.
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Visualisierung §38a WHG (und weiterer Vorgaben) im Querprofil

Gesetzliche Grundlagen
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Datenportal iDA (interdisziplinäre Daten und Auswertungen) des LfULG

Hilfsmittel (verfügbare Daten) zu Hangneigung

https://www.umwelt.sachsen.de/datenportal-ida-4626.html

https://www.umwelt.sachsen.de/datenportal-ida-4626.html
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Darstellung hilfreicher Daten: Relief
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Darstellung hilfreicher Daten: Hangneigung
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Darstellung hilfreicher Daten: Feldblöcke
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Darstellung hilfreicher Daten: Gewässernetz
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Darstellung hilfreicher Daten: Beispiel Raßlitzbach
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Informationen zum Raßlitzbach unter „Fließgewässernetz“
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Darstellung des Reliefs und der Feldblöcke
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Darstellung der Hangneigung und der Feldblöcke

Dimension und Skala beachten 

(Darstellung in °Hangneigung (+ %)
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„Reinzoomen“ – Auswahl des Abschnittes mit Lupenwerkzeug



15 | FIV FBZ / ISS 2023 | Dr. Bernd Spänhoff, Referat 44 <Oberflächenwasser, Wasserrahmenrichtlinie>

Böschungsoberkante? Aktuell nicht verfügbar!
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Feldblockgrenze
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6,9 %

Feldblockgrenze und Gewässer im Orthophoto
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Feldblockgrenze – Hangneigung grob abschätzen 
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Feldblockgrenze – Hangneigung grob abschätzen 

Angabe der Hangneigung bezieht sich 

auf eine (!) Rasterzelle (1m x 1m)
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Betroffenheit § 38 a WHG

nein

ja

?

Feldblockgrenze – Hangneigung – Betroffenheit 38a WHG
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Feldblockgrenze – Hangneigung – Betroffenheit 38a WHG

ja
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Aktuell weiterführende Arbeiten des LfULG

Ermittlung einer Böschungsoberkante (BOK) anhand des 

Digitalen Geländemodells
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Aktuell weiterführende Arbeiten des LfULG

Ermittlung einer Böschungsoberkante (BOK) anhand des 

Digitalen Geländemodells
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Aktuell weiterführende Arbeiten des LfULG

Ermittlung einer 

Böschungsoberkante (BOK) anhand 

des Digitalen Geländemodells

Unterteilung der BOK in 20m Segmente

Berechnung der mittleren Hangneigung der 

20m Segmente auf eine Länge von 20m 

landeinwärts ab BOK (§38a WHG)

Unterteilung in 20m Segmente mit einer 

mittleren Hangneigung:

< 5% (= blau)

> 5% (= rot) 

Daten zu den BOK sind sachsenweit 

ermittelt und befinden sich in der 

Plausibilitätsprüfung

Abgrenzungskriterien für eine (auch im 

Sinne der Bewirtschafter) sinnvolle 

Anwendung des §38a WHG (z. B. 

Mindest-Segmentlängen) sind in 

Bearbeitung…
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Fachliche Sinnhaftigkeit von begrünten Gewässerrandstreifen
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM)

Bisherige Möglichkeiten von Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen aus der Agrarförderung (RLK AUK/2015)

AL 1 –

Gewässer- und 

bodenschonende Begrünung 

von Ackerflächen

(299 EUR/ha)

 Bewirtschaftung von dauerhaft 

begrünten Flächen auf 

Flächen mit Ackerlandstatus 

 …

 jährlich mindestens einmalige 

Nutzung bis spätestens zum 

15.11. 

 kein Umbruch 

 Bestandslücken sind durch 

Nachsaat mit 

bodenschonendem Verfahren 

zu schließen 

 kein Einsatz von Düngemitteln 

und Pflanzenschutzmitteln… 

 Mindestbreite des 

Bruttoschlages 10 m 

 …

RL AUK/2015 FRL AUK/2023
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Neue Agrarumwelt- und 

Klimamaßnahme ab 2023 –

Sukzessionsstreifen mit 

natürlicher bachbegleitender 

Vegetation

Förderrichtlinie »Agrarumwelt- und 

Klimamaßnahmen (FRL AUK/2023)« -

Förderportal - sachsen.de

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM)

AL 13: 

https://www.smekul.sachsen.de/foerd

erung/download/Steckbrief_AL_13.pdf

https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/foerderrichtlinie-agrarumwelt-und-klimamassnahmen-frl-auk-2023-11982.html?_cp=%7B%22accordion-content-12123%22%3A%7B%222%22%3Atrue%2C%226%22%3Atrue%7D%2C%22previousOpen%22%3A%7B%22group%22%3A%22accordion-content-12123%22%2C%22idx%22%3A2%7D%7D
https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/Steckbrief_AL_13.pdf
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Neue Agrarumwelt- und 

Klimamaßnahme ab 2023 –

Sukzessionsstreifen mit 

natürlicher bachbegleitender 

Vegetation

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM)

GL 9: 

https://www.smekul.sachsen.de/f

oerderung/download/Steckbrief_

GL_9.pdf

https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/Steckbrief_GL_9.pdf
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Hecken (oder Knicks) – Ziel der AUKM AL 13 und GL 9

Definition: Lineare Strukturelemente, die überwiegend mit Gehölzen bewachsen sind und eine Mindestlänge von 10 Metern 

sowie eine Durchschnittsbreite von bis zu 15 Metern aufweisen, wobei kleinere unbefestigte Unterbrechungen unschädlich 

sind, […]

Die AUKM-Flächen „Sukzessionsstreifen mit natürlicher bachbegleitender Vegetation“ bleiben nach dem Ende des 

Förderzeitraumes und Etablierung des LE Hecken „förderfähig“, so dass weiterhin Direktzahlungen erfolgen.

Das Landschaftselement ist aber geschützt und darf nicht beseitigt werden!

Ist bis zum Ende des Förderzeitraumes noch kein sichtbares LE „Hecke“ entstanden, bleibt die Fläche dennoch als 

„Landschaftselement in Entstehung“ geschützt und darf nicht umgebrochen werden!

Baumreihen, die aus mindestens fünf Bäumen bestehen und eine Länge von mindestens 50 Metern aufweisen 

Definition: Mindestens fünf linear angeordnete nicht landwirtschaftlich genutzte Bäume entlang einer Strecke von mindestens 50 Metern Länge. 

Somit fallen Obstbäume und Schalenfrüchte nicht unter das Beseitigungsverbot.

Feldgehölze mit einer Größe von mindestens 50 Quadratmetern bis höchstens 2.000 Quadratmetern Definition: Überwiegend mit gehölzartigen

Pflanzen bewachsene Flächen, die nicht der landwirtschaftlichen Erzeugung dienen; Flächen, für die eine Beihilfe zur Aufforstung oder eine 

Aufforstungsprämie Gewährt worden ist, gelten nicht als Feldgehölze.

Landschaftselemente nach § 23 Abs. 1 GAPKondV (ehemals:§ 8 AgrarZahlVerpflV)

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9
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Das Erreichen des Förderziels durch Sukzession nach 5 Jahren ist sehr stark abhängig von den jeweiligen 

Standortbedingungen!  Fachliche Empfehlungen (im Internet bereitgestellt) sollen die Landwirte unterstützen

❙Eigentümerzustimmung!!! Landschaftselemente sind geschützt und dürfen nicht oder nur auf Antrag entfernt werden 

Förderprämie berücksichtigt Wertverlust der Fläche! Abstimmung (Regelung) zwischen Bewirtschafter (Pächter) und 

Eigentümer (Verpächter) bzgl. des Ausgleichs der Wertminderung zu empfehlen 

❙Drainagen!  aufwachsende Baumwurzeln suchen „Wasserwege“, Einwachsen in Drainagerohre  Verstopfung

❙Zufahrtswege für erforderliche Unterhaltungsmaßnahmen am Gewässer vorsehen  Überfahrt an Landwirt melden!!!!

❙Vorhandener Baumbestand am Ufer (ggf. bereits vorhandenes LE „Baumreihe“ darf erweitert werden zu einem LE „Hecke“)

 sichtbaren Streifen zwischen Ufergehölzen und neuem LE im Förderzeitraum freihalten (ca. 1m – max. 3m)

❙ Initialmaßnahmen, die Gehölzaufwuchs befördern, sind zulässig! (begründete Abweichung von „Selbstbegrünung“)

❙Empfehlung: Förderflächen regelmäßig bzgl. Aufwuchs sichten und ggf. „nachsteuern“; Zusammenarbeit initiieren (mit 

Naturschutz- / Landschaftspflegeverbänden, die sich um die Sukzessionsstreifen „kümmern“)

Ziel der Maßnahme „Landschaftselement Hecke“ – was zu beachten ist

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9
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„fiktive“ Beispiele für AUK-Maßnahmen AL 13 / GL 9 – Auszug aus den „Fachlichen Empfehlungen“

AL 13: 

https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/

download/Hinweise_AL13.pdf

GL 9: 

https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/

download/Hinweise_GL9.pdf

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9

https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/Hinweise_AL13.pdf
https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/download/Hinweise_GL9.pdf
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„fiktive“ Beispiele – Auszug aus den „Fachlichen Empfehlungen“

❙Gewässerunterhaltung / Zuwegung (über die 

Förderfläche zum Gewässer) beachten!

❙ In Einzelfällen sind Überfahrten förderunschädlich! 

 muss an Landwirt gemeldet werden und dieser 

meldet an Förderbehörde

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9
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„fiktive“ Beispiele – Auszug aus den „Fachlichen Empfehlungen“

❙Baumbestand beachten! Gehölzbestandene Fläche 

darf im Durchschnitt nicht breiter als 15m sein 

(ansonsten kein Landschaftselement mehr)

❙Erweiterung des LE „Bäume“ (i. d. R. max. 5m breit) zu 

LE „Hecken“ möglich (15m Gesamtbreite beachten!)

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9



34 | FIV FBZ / ISS 2023 | Dr. Bernd Spänhoff, Referat 44 <Oberflächenwasser, Wasserrahmenrichtlinie>

Dauerhafter Gehölzbestand am 

Gewässer

Beschattung des Gewässers

Lebensraum für Tiere und 

Pflanzen im und am Gewässer

Geringe Artenvielfalt 

(Biodiversität)

Geringerer Rückhalt von 

Stoffeinträgen in das Gewässer

Entwicklungsraum für Gewässer

Ausbreitungskorridor für Tiere

genutzt - Ohne natürliche 

bachbegleitende Vegetation

Gewässerrandstreifen dienen der Erhaltung und Verbesserung der ökologischen 

Funktionen oberirdischer Gewässer

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9
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Dauerhafter Gehölzbestand am 

Gewässer

Beschattung des Gewässers

Lebensraum für Tiere und 

Pflanzen im und am Gewässer

Hohe Artenvielfalt (Biodiversität)

Rückhalt von Stoffeinträgen in 

das Gewässer

Entwicklungsraum für Gewässer

Ausbreitungskorridor für Tiere

natürlich - Mit natürlicher 

bachbegleitender Vegetation

Gewässerrandstreifen dienen der Erhaltung und Verbesserung der ökologischen 

Funktionen oberirdischer Gewässer

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9
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Launzige

2015

Launzige

2018

Launzige

2019

Fachliche Hinweise und Empfehlungen zu den Maßnahmen (Langfassung):

https://www.wasser.sachsen.de/download/Langfassung_Massnahmenempfehlungen_AUKM_ENTWURF.pdf

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9

https://www.wasser.sachsen.de/download/Langfassung_Massnahmenempfehlungen_AUKM_ENTWURF.pdf
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„zielorientierte“ Umsetzung durch lokale Zusammenarbeit – Landwirt + Kommune + Behörden + Verbände (z. B. LPV)

❙Pflanzaktion des BUND-Sachsen an der Lossa bei 

Heyda in Zusammenarbeit mit Flächeneigentümer / 

Landwirt (Grünlandflächen) 

❙Öffentlichkeitswirksame Resonanz

❙Der erste Wildkatzenkorridor in Sachsen wurde 

gepflanzt! (bund-sachsen.de) 

Fotos: Martin Jehnichen

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUKM) AL 13 / GL 9

https://www.bund-sachsen.de/service/meldungen/detail/news/der-erste-wildkatzenkorridor-in-sachsen-wurde-gepflanzt/
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AUKM „Sukzessionsstreifen mit natürlicher bachbegleitender Vegetation“


